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Ich bin bewohnt von einem Schrei.
Nachts flattert er aus
Und sieht sich, mit seinen Haken,

um nach etwas zum Lieben.





»Das sind Gedichte, die Russisches Roulette mit sechs Patro-
nen im Lauf spielen«, schrieb der Lyriker Robert Lowell in 
seinem Vorwort zur amerikanischen Ausgaben von Ariel, dem 
Iengendären nachgelassenen Gedichtband von Sylvia Plath, 
die sich 1963 in London 30jährig das Leben nahm. Ariel ist 
ein Dokument radikaler und unsentimentaler Introspektion. 
Es sind Gedichte, die in suggestiven Bildern immer wieder um 
die gleichen Themen kreisen: die Ich-Identität der Autorin, 
die Qualen eines krankhaft zurückgenommen Lebens und sei-
ner Todesobsessionen.





Titel der englischen Originalausgabe: Ariel

Erste Aufl age 2016
Suhrkamp Verlag Berlin

© Copyright by Ted Hughes
© Suhrkamp Verlag Frankfurt am Main 1974

Alle Rechte vorbehalten, insbesondere das der Übersetzung, 
des öffentlichen Vortrags sowie der Übertragung 

durch Rundfunk und Fernsehen, auch einzelner Teile.
Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form

(durch Fotografi e, Mikrofi lm oder andere Verfahren)
ohne schriftliche Genehmigung des Verlages 

reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme 
verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.

Umschlag: Willy Fleckhaus
Printed in Germany

ISBN 978-3-518-24055-7
































